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Aus dem Gemeinderat
Geschätzte Stimmbürgerinnen 
Geschätzte Stimmbürger

Für die Ersatzwahl eines Mit-
glieds der Geschä� s- und 
Rechnungsprüfungskommission 
(GRPK) ist bis zum Ablauf der 
Anmeldefrist keine Kandida-
tur eingegangen. Der Fahrplan 
musste neu angepasst werden: 
Der erste Wahlgang � ndet am 
28. September 2025 statt. Ab dem 
20. Juni 2025 kann das Formular 
«Wahlvorschlag» bei der Ge-
meindekanzlei bezogen werden. 
Ich lade Sie ein, sich für dieses 
verantwortungsvolle Amt zur 
Verfügung zu stellen.

� emen an der Gemeindever-
sammlung vom 26. Mai 2025 
sind zum einen die Genehmi-
gung der Rechnung 2024 und 
zum anderem die Gemeindeord-
nung, welche punktuell revidiert 
worden ist. Neu soll die Revision 
des Zonenplans und Bauregle-
ments zwingend an der Urne 
beschlossen werden. Weitere Än-
derungen betre� en die Möglich-
keit stiller Wahlen für die GRPK 
sowie die Ausformulierung zur 
Amtsdauer, Ausstandsp� icht und 
Schweigep� icht. Zudem sind An-
passungen an die aktuelle Praxis 
vorgesehen.

Ein weiteres Traktandum betri�   
den Sicherheitsverbund Hinter-
thurgau (Feuerwehr). Nach der 
Ablehnung in einer Gemeinde 
sind in Münchwilen, Sirnach und 
Wängi neue Beschlüsse erforder-
lich. Die angepasste Vorlage liegt 
vor, mit leichten Änderungen 
beim Personal und Finanzen. 

Weitere Informationen zu diesen 
� emen � nden Sie in der heuti-
gen Ausgabe. Alle Detailinforma-
tionen zu den einzelnen Traktan-
den der Gemeindeversammlung 
vom 26. Mai 2025 sind ab dem 
9. Mai 2025 auf unserer Website 
aufgeschaltet.

Daniel Peluso
Gemeindeschreiber
E-Mail: 
daniel.peluso@
muenchwilen.ch

AUS DER SICHT DES 
GEMEINDESCHREIBERS

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
Münchwilen über Auffahrt & Pfi ngsten
Die Gemeindeverwaltung bleibt an Auffahrt, 29. Mai und Freitag, 30. Mai ge-
schlossen. Ab Montag, 2. Juni sind die Büros wieder zu den gewohnten Zeiten 
geöffnet.

Am Pfi ngstmontag, 9. Juni bleibt die Gemeindeverwaltung ebenfalls geschlossen 
und ist ab Dienstag, 10. Juni wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet.

Bei Todesfällen ausserhalb unserer Öffnungszeiten bitten wir Sie für die ersten 
Schritte direkt mit den Bestattungsdiensten Brühlmann, St. Margarethen TG, 
Telefon 071 966 55 06 Kontakt aufzunehmen.

Ersatzwahl GRPK: 
Erneuter Anlauf im September
Für die Ersatzwahl eines Mitglieds der 
Geschä� s- und Rechnungsprüfungs-
kommission (GRPK) ist bis zum Ende 
der Anmeldefrist keine Kandidatur 
eingegangen. Es ist schade, dass diese 
Möglichkeit zur Mitwirkung in einem 
wichtigen kommunalen Gremium un-
genutzt geblieben ist.
Der Fahrplan für die Ersatzwahl 
wurde neu festgelegt und der erste 
Wahlgang � ndet am 28. September 
2025 statt.
Die o�  zielle Wahlankündigung er-
folgt in der Ausgabe der Münchwiler 
Nachrichten vom 20. Juni 2025. Ab 
diesem Zeitpunkt kann auch das For-
mular «Wahlvorschlag» bei der Ge-
meindekanzlei bezogen oder auf An-
frage zugestellt werden.
Mit der frühzeitigen Information 
ho�   der Gemeinderat, das Interesse 
an diesem wichtigen Amt zu wecken. 
Die Mitwirkung in der GRPK bietet 
engagierten Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürgern die Möglichkeit, am 
kommunalen Geschehen teilzunehmen 
und Verantwortung zu übernehmen.

Gemeindeordnung – Zwischenrevision
Das Initiativkomitee «Zonenplan und 
Baureglement an die Urne» hat mit 
seiner Unterschri� ensammlung be-
wirkt, dass über die laufende Ortspla-
nungsrevision (Zonenplan und Bau-
reglement) an der Urne abgestimmt 
wird. Die entsprechende Abstimmung 
� ndet am 18. Mai statt.
Der Gemeinderat möchte diesen An-
satz dauerha�  verankern und bean-
tragt daher, dass kün� ig alle Geneh-

migungen von Ortsplanungsrevisio-
nen (Zonenplan und Baureglement) 
obligatorisch der Urnenabstimmung 
unterstellt werden. Für eine solche Re-
gelung bedarf es einer entsprechenden 
Anpassung der Gemeindeordnung.
Gemäss Art. 10 der geltenden Ge-
meindeordnung sind Änderungen der 
Gemeindeordnung stets als Sachge-
schä�  an der Gemeindeversammlung 
zu traktandieren und zu genehmigen.
Im Rahmen dieser Revision wurde die 
Gemeindeordnung gesamtha�  über-
prü� . Neben der erwähnten Anpas-
sung zur Urnenabstimmung werden 
folgende inhaltliche Ergänzungen 
vorgeschlagen:
Neu soll – analog zur bestehenden 
Regelung für das Wahlbüro – auch 
bei der Wahl der Mitglieder der Ge-
schä� s- und Rechnungsprüfungs-
kommission eine stille Wahl möglich 
sein.
Ergänzt werden zudem Bestimmun-
gen zur Amtsdauer, zur Ausstands-
p� icht sowie zur Schweigep� icht für 
Mitglieder von Behörden aus der 
übergeordneten Gesetzgebung.
Weiter werden redaktionelle Anpas-
sungen sowie kleinere Angleichun-
gen an die heutigen Gegebenheiten 
und der bereits gelebten Praxis vor-
genommen.

Gemeindeversammlung: 
Sicherheitsverbund Hinterthurgau 
erneut traktandiert
Ende November haben in den vier 
Gemeinden Bichelsee-Balterswil, 
Münchwilen, Sirnach und Wängi Ab-
stimmungen für einen Beitritt zum 
Sicherheitsverbund Hinterthurgau 

(Feuerwehr) stattgefunden. Diese 
Anträge wurden in Münchwilen und 
Wängi an den Gemeindeversammlun-
gen einstimmig bewilligt. In Sirnach 
haben die Stimmbürger den Antrag an 
der Urne mit rund 88 Prozent Ja-Stim-
men ebenfalls befürwortet. 
An der Gemeindeversammlung in 
Bichelsee-Balterswil liess sich keine 
Mehrheit � nden.
Damit ist der Sicherheitsverbund Hin-
terthurgau als juristische Person des 
ö� entlichen Rechts nicht zu Stande 
gekommen. Voraussetzung war, dass 
alle beteiligten Gemeinden einem Bei-
tritt zustimmen. Die Gründung des 
Zweckverbands mit den verbliebenen 
Gemeinden bedarf einer weiteren Ab-
stimmung in den einzelnen Gemein-
den.
In der ausgearbeiteten Botscha�  sind 

die erforderlichen Anpassungen und 
Präzisierungen aufgrund des Wegfalls 
der Gemeinde Bichelsee-Balterswil 
enthalten. Im Bereich des Personal-
bestands und den Finanzen ist es zu 
leichten Anpassungen gekommen. So 
wird mit dem Wegfall der Gemeinde 
Bichelsee-Balterswil die Stelle des/der 
Geschä� sführer/in Stv. um 50 Stellen-
prozente reduziert, weiter konnte der 
auf 66 Franken angesetzte Pro-Kopf-
Beitrag um einen Franken auf 65 Fran-
ken gesenkt werden.
Auf operativer Ebene wird die bereits 
bestehende Zusammenarbeit vorange-
trieben. Ziel ist es weiterhin, dass der 
Sicherheitsverbund Hinterthurgau am 
1. Januar 2026 den Betrieb aufnimmt. 

 Der Gemeinderat ■

Eigenmann AG
9542 Münchwilen, +41 71 960 06 66
www.eigenmann-elektro.ch Sportlerweg 2 • 8360 Eschlikon

Persönlicher Hörservice -
bequem bei Ihnen daheim.

076 277 69 96 • hoerstudio-meier.ch

WICK Liegenschaftentreuhand AG
9542 Münchwilen, T 071 969 30 10
www.wick-immo.chve

rw
al

te
n,

 v
er

ka
uf

en
, v

er
m

ie
te

n 
un

d 
ve

rm
itt

el
n 

vo
n 

Im
m

ob
ili

en

Ortsplanungsrevision – Ihre Fragen im Mittelpunkt!
Haben Sie Fragen zur Ortsplanungsrevision? Ich helfe Ihnen gerne weiter.

Sprechstunden der Gemeindepräsidentin 
im Fokus der Ortsplanungsrevision

29. April, 16 bis 18 Uhr

Auch ausserhalb dieser Sprechstunden stehe ich Ihnen für Fragen zur Ortsplanung 
zur Verfügung (Telefon 071 969 11 10 oder E-Mail: nadja.stricker@muenchwilen.ch)

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme und den persönlichen Austausch.

Alle Detailinfos zur Ortsplanungsrevision sind online einsehbar unter: 
www.muenchwilen-tg.ch/gemeinde/ortsplanung.html/282

Münchwiler Newsletter
umfassend und aktuell informiert …

Jetzt anmelden unter: www.muenchwilen-tg.ch unter der Rubrik 
Gemeinde / News / Newsletter. Markieren Sie die Rubriken, die Sie abon-
nieren möchten und wählen Sie die Versandart «sofort» oder allenfalls 
«gesammelt» und erhalten die Beiträge in Form einer Zusammenfassung.

Gemeindeversammlung vom 26. Mai 2025
Die Einladungen sowie der Informationsfl yer werden rechtzeitig verschickt. Alle Detail-
informationen zu den einzelnen Traktanden fi nden Sie ab dem 9. Mai auf der Website 
der Politischen Gemeinde Münchwilen oder Sie können die Unterlagen gedruckt bei der 
Gemeindeverwaltung beziehen. Der Gemeinderat freut sich auf eine rege Beteiligung.

Traktandenliste Gemeindeversammlung vom 26. Mai 2025, 19.30 Uhr
im Anschluss an die Schulgemeindeversammlung
in der Turnhalle Oberhofen, Eschlikonerstrasse
1.  Protokollgenehmigung

Protokoll der Gemeindeversammlung vom 27. November 2024
2.  Antrag zur Genehmigung der Gründung des Sicherheitsverbundes 

Hinterthurgau 
3.  Antrag zur Genehmigung der angepassten Gemeindeordnung
4.  Antrag von Toni Kappeler zur Prüfung eines Systemwechsels 

der Grüngutabfuhr
5.  Jahresbericht und Rechnung für das Jahr 2024
6.  Verschiedenes und Umfrage

mit anschliessendem Apèro
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Enrico Kämpf, 071 960 03 40, www.gartenbau-kaempf.ch

Selbstbedienungslädeli  
im Zentrum von  
St. Margarethen

www.fairdruck.ch
info@fairdruck.ch

Fairdruck AG
Kettstrasse 40
8370 Sirnach
071 969 55 22

Klimaneutral und FSC-zertifiziert

Das Gemeindefeld Das Gemeindefeld 
Ihrer Firma?

071 969 55 44071 969 55 44

Jetzt günstig inserieren:

info@regidieneue.ch

Öffentliche Bekanntmachung
Im System des schweizerischen Einbürgerungsverfahrens sind sowohl der Bund, der 
Kanton wie auch die Gemeinde involviert. Das Verfahren wird durch das Bundesgesetz 
über den Erwerb und Verlust des Schweizer Bürgerrechts vom 20. Juni 2014 geregelt. 
Dieses sieht unter anderem vor, dass die Stimmberechtigten ein Einbürgerungsgesuch 
nur ablehnen können, wenn ein entsprechender Antrag gestellt und begründet wurde. 
Da einer gesuchstellenden Person das rechtliche Gehör gewährt werden muss, falls ein 
Gegenantrag eingereicht wird, müssen solche Anträge vor der Gemeindeversammlung 
eingehen. 
Wie üblich werden daher die Einbürgerungskandidatinnen und -kandidaten vorgestellt, 
die ein Gesuch um Aufnahme in das Gemeindebürgerrecht gestellt haben. Dies soll 
der Bürgerschaft die Gelegenheit geben, allenfalls für das eine oder andere Gesuch 
einen begründeten Ablehnungsantrag einzureichen. Ein solcher Antrag muss mit dem 
Namen und der Adresse des Antragsstellers versehen sein und spätestens bis zum 15. 
Mai 2025 beim Gemeinderat eingereicht werden. Falls innert Frist kein begründeter 
Gegenantrag eines stimmberechtigten Einwohners eingereicht wird, so gilt der Antrag 
des Gemeinderates auf Erteilung des Gemeindebürgerrechts an die nachfolgenden 
Personen als angenommen. 
Die Bewerber haben alle weiteren erforderlichen Ausweise und Akten beigebracht. Sie 
sind mit unseren beziehungsweise mit den schweizerischen Verhältnissen vertraut und 
können somit als assimiliert qualifi ziert werden.

Beyer Jens und Langer Sandra, mit Tochter 
Langer Mia-Monalisa
Beyer Jens, geboren am 9. Dezember 1968 ist deutscher Staa-
tangehöriger, seine Ehefrau Langer Sandra, geboren am 
2. Mai 1980 ist deutsche Staatsangehörige und ihre gemeinsame 
Tochter Langer Mia-Monalisa, geboren am 18. September 2008 
ist ebenfalls deutsche Staatsangehörige. Beyer Jens arbeitet 
seit März 2024 bei der Kantonspolizei in Zürich. Langer Sandra 

arbeitet seit Februar 2014 bei der SIGG Switzerland Bottles AG in Frauenfeld. Langer 
Mia-Monalisa besucht zurzeit die Pädagogische Maturitätsschule in Kreuzlingen.
Bekanntmachungsfrist: : 25. April 2025 bis 15. Mai 2025

Während der Frist können stimmberechtigte Einwohner schriftlich begründete An-
träge auf Ablehnung von Einbürgerungsgesuchen beim Gemeinderat einreichen. 

25. April 2025 Politische Gemeinde Münchwilen

Öffentliche Bekanntmachung
Im System des schweizerischen Einbürgerungsverfahrens sind sowohl der Bund, der 
Kanton wie auch die Gemeinde involviert. Das Verfahren wird durch das Bundesgesetz 
über den Erwerb und Verlust des Schweizer Bürgerrechts vom 20. Juni 2014 geregelt. 
Dieses sieht unter anderem vor, dass die Stimmberechtigten ein Einbürgerungsgesuch 
nur ablehnen können, wenn ein entsprechender Antrag gestellt und begründet wurde. 
Da einer gesuchstellenden Person das rechtliche Gehör gewährt werden muss, falls ein 
Gegenantrag eingereicht wird, müssen solche Anträge vor der Gemeindeversammlung 
eingehen. 
Wie üblich werden daher die Einbürgerungskandidatinnen und -kandidaten vorgestellt, 
die ein Gesuch um Aufnahme in das Gemeindebürgerrecht gestellt haben. Dies soll 
der Bürgerschaft die Gelegenheit geben, allenfalls für das eine oder andere Gesuch 
einen begründeten Ablehnungsantrag einzureichen. Ein solcher Antrag muss mit dem 
Namen und der Adresse des Antragsstellers versehen sein und spätestens bis zum 15. 
Mai 2025 beim Gemeinderat eingereicht werden. Falls innert Frist kein begründeter 
Gegenantrag eines stimmberechtigten Einwohners eingereicht wird, so gilt der Antrag 
des Gemeinderates auf Erteilung des Gemeindebürgerrechts an die nachfolgende 
Person als angenommen. 
Die Bewerberin hat alle weiteren erforderlichen Ausweise und Akten beigebracht. Sie 
ist mit unseren beziehungsweise mit den schweizerischen Verhältnissen vertraut und 
kann somit als assimiliert qualifi ziert werden.

Anna Abate
Anna Abate, geboren am 19. Januar 2007, italienische Staatsange-
hörige. 
Sie macht zurzeit eine Lehre als Fachfrau Gesundheit beim Neuhaus 
Wohn- und Pfl egezentrum in Wängi TG.

Bekanntmachungsfrist: : 25. April 2025 bis 15. Mai 2025

Während der Frist können stimmberechtigte Einwohner schriftlich begründete An-
träge auf Ablehnung von Einbürgerungsgesuchen beim Gemeinderat einreichen. 
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GETRÄNKEKARTON RECYCLING  
KOSTENLOSE RÜCKNAHME

Gewusst? Kuster  sammelt 
Getränkekartons. Wer 
 sammelt, hilft! Die Wieder - 
verwertung von  Getränke- 
kartons schont wert volle 
 Ressourcen und somit 
unsere Umwelt.

 
 
 
Kuster Recycling AG 
Am Bahnhofsplatz 5  
CH-9500 Wil SG 
www.kuster-recycling.ch

Jahresrechnung 2024
Erfolgsrechnung
Die Jahresrechnung der Politischen 
Gemeinde Münchwilen schliesst 
bei einem budgetierten Verlust von 
612’200 Franken mit einem Gewinn 
von 547’792 Franken ab. 500’000 
Franken werden als Einlage in die 
Vor� nanzierung für die Sanierung / 
Erweiterung Mehrzweckhalle Ober-
hofen gebucht.
Netto wird ein Gewinn von 47’792 
Franken ausgewiesen.
Die Verbesserung des Jahresergeb-
nisses ist auf verschiedene Umstände 
zurückzuführen. 
Dabei sind Minderausgaben im Be-
reich der Feuerwehr von insgesamt 
170’000 Franken (zurückhaltende 
Bescha� ung / Ausgaben hinsichtlich 
Sicherheitsverbund) zu verzeichnen. 
Hinzu kommen Mehreinnahmen von 
478’000 Franken aus dem Finanzaus-
gleich (Mehreinnahmen für Mindest-
ausstattung aufgrund Steuerkra�  und 
Sozialhilfekosten). 
Tiefere Ausgaben und höhere Rück-
erstattungen haben in der Wirtscha� -
lichen Hilfe zu einem um 454’000 
Franken tieferen Nettoergebnis bei-
getragen. 
Somit waren knapp eine Million Fran-
ken im verbesserten Ergebnis nicht be-
ein� ussbar.
Im Bereich Finanzen und Steuern 
konnten netto total 6,541 Millionen 
Franken an Steuererträgen verbucht 
werden, was einer Punktlandung 
gegenüber dem Budget entspricht. 

Gegenüber Vorjahr liegt der Ertrag 
aufgrund der Steuerfuss-Senkung tie-
fer. Nach wie vor bestehen beim Kan-
ton zudem Verarbeitungs- und Veran-
lagungsrückstände.
Die Nettoschuld des Gemeindehaus-
halts sinkt auf rund 2,814 Millionen 
Franken beziehungsweise 474 Fran-
ken pro Einwohner (Vorjahr Netto-
schuld 685 Franken pro Einwohner), 
was einer geringen Verschuldung ent-
spricht.
Das Eigenkapital beträgt nach Äu� -
nung des Gewinns 2024 per 31. De-
zember 2024 5,697 Millionen Franken. 
Zur Neubewertungsreserve: Diese ist 
durch die Neubewertung des Finanz-
vermögens beim Übergang in das neue 

Rechnungslegungsmodell HRM2 im 
Jahr 2015 und im Jahre 2019 entstan-
den und wird letztmals im Jahr 2024 
erfolgsneutral aufgelöst.

Investitionsrechnung
Die Nettoinvestitionen belaufen sich 
bei budgetierten Ausgaben von netto 
1’374’000 Franken auf 786’000 Fran-
ken. 
Die Minderausgaben sind auf Ver-
schiebungen von Projekten zurück-
zuführen, unter anderem im Bereich 
der Abwasserbeseitigung. Ebenfalls 
verschiebt sich das Projekt Neubau 
Werkhof. Die Planung startet nach 
Rechtskra�  der Zonenplan-Änderung.
 ■

 

BAUBEWILLIGUNGEN

Folgende Bewilligungen wurden, vor-
behältlich allfälliger Rekurse, erteilt an:
• Katholische Kirchgemeinde Sirnach; 

Einbau Klimagerät (Aussen- und 
Innengerät) für Au� ahrungsraum 
Waldeggstrasse 9, Münchwilen

• Mirzane und Naser Idrizi, Reben-
strasse 13, St. Margarethen; Anbau/
Umbau EFH

• Rita und Rudolf Beerli, Holzmanns-
haus 47, Eschlikon; Umbau EFH 
Holzmannshaus 61, Eschlikon

■

HANDÄNDERUNGEN

• 20. März, Münchwilen, Grundstück 
Nr. S2020, 4½ Zimmer-Wohnung, 
Eschlikonerstrasse 17b, 104 ⁄1000 
StWE; Veräusserer LPN Immo 
GmbH, Oberbüren SG; Erwerber 
Aerne Adrian und Martins Goncalves 
Lilia, Wallenwil. 

• 24. März, Münchwilen, Grundstück 
Nr. 777, 403m2, Land, Feldstrasse 7a, 
Wohnhaus Garage; Veräusserer Alt-
herr Werner, Münchwilen; Erwerber 
Gashi Lulzim, Margareta, Gabriela 
und Nikollë, St. Margarethen.

• 28. März, Münchwilen, Grundstück 
Nr. S341, 5½-Zimmer-Wohnung, 
Neugrütstrasse 25, 66⁄1000 StWE; 
Veräusserer Picarelli Angelo, Oliveto 
Giuseppe und Filomena, Münchwi-
len; Erwerber Bosshart Adi, Uzwil.

Evangelischer Friedhof;
Räumung von Gräbern

Auf dem evangelischen Friedhof in Münchwilen werden Anfangs Mai 2025 Gräber 
geräumt. Die zu räumenden Grabreihen und Gräber sind seit Ende Oktober 2024 
entsprechend bezeichnet.

Die Angehörigen werden gebeten, für die Abräumung von Grabmälern, Grab-
schmuck, und Bepfl anzungen bis spätestens 30. April 2025 besorgt zu sein.

Nach Ablauf dieser Frist wird die Räumung durch die Gemeinde erfolgen. Falls dann 
noch Grabmäler, Pfl anzen etc. vorhanden sein sollten, erfolgt die Beseitigung durch 
die Gemeinde, ohne jeglichen Entschädigungsanspruch. Einfassungen und Platten 
bleiben im Eigentum der Politischen Gemeinde Münchwilen.

Gemäss Friedhofsreglement verlängern nachträglich beigesetzte Urnen die Grabes-
ruhe nicht. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Friedhofvorsteheramt
 (Telefon 071 969 11 70) gerne zur Verfügung.

 Friedhofvorsteheramt Münchwilen
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Aus dem Ressort Umwelt
Papiersammlung
Am 17. Mai wird der FC Münchwilen 
Ihr Altpapier einsammeln.
Bitte deponieren Sie das Altpapier am 
Abholtag gut gebündelt bis 7.30 Uhr am 
Strassenrand. Säcke werden nicht ein-
gesammelt!
Karton kann separat verschnürt eben-
falls mitgegeben werden (keine Milch- 
und Getränkepackungen, Waschmit-
telkartons, mit Alu beschichtete oder 
plasti� zierte Kartons).
Für Auskün� e oder falls bis 16.15 
Uhr Ihr Sammelgut noch nicht abge-
holt wurde, bitte Anruf unter Mobile 
079 276 24 66.

Glas- und Entsorgungs-Sammelstelle, 
Waldeggstrasse 7, Werkhof
Ö� nungszeiten:
Montag bis Freitag von 8 bis 20 Uhr
Samstag von 8 bis 17 Uhr
Geschlossen:
Samstag ab 17 Uhr, Sonntag ganzer Tag
Anlieferung:
nur für Einwohner der Gemeinde 
Münchwilen
Bitte halten Sie die Ö� nungszeiten aus 
Rücksicht auf die Anwohner ein. Danke.

Zurückschneiden von Bäumen und 
Sträuchern an Strassen und Wegen
Die Mitarbeiter des Werkhofs und des 
Amtes für Bau und Umwelt Münch-
wilen werden im Mai 2025 wieder eine 
Kontrolle der Bäume und Sträucher 
entlang von Strassen, Wegen und ins-
besondere an Strassenkreuzungen 
durchführen.
Bitte kontrollieren Sie Ihre Bäume, 
Sträucher und Hecken und schneiden 
Sie diese selbst zurück. Auf diese Weise 
leisten Sie einen wertvollen Beitrag für 
die Sicherheit im Strassenverkehr.
Bei Unsicherheiten gibt Ihnen das Amt 
für Bau und Umwelt Münchwilen, Tele-
fon 071 969 11 60 gerne Tipps und Aus-
kün� e.

Nach Notwendigkeit werden Grund-
stückbesitzer durch die Gemeinde 
Münchwilen aufgefordert, ihre Bäume 
und Sträucher aus Sicherheitsgründen 
zurückzuschneiden. 
Gestützt auf § 42 Abs. 2 und 3 des Ge-
setzes über Strassen und Wege werden 
die Anstösser an Strassen und Wegen 
der Gemeinde verp� ichtet, innert einer 
Frist von 14 Tagen seit Publikation
• überragende Äste im Fahrbahn-

bereich der Strassen auf eine lichte 
Höhe von 4.5 Meter, bei Wegen und 
Trottoirs auf eine lichte Höhe von 2.5 
Meter zurückzuschneiden.

• Lebhecken, Sträucher und ähnliche 
P� anzen so zu kürzen, dass sie nicht 
in den Strassen- oder Wegraum hin-
einragen.

Zusätzlich werden die Anstösser auf 
folgende Bestimmungen des Gesetzes 
über Strassen und Wege aufmerksam 
gemacht:
• Im Sichtzonenbereich von Ausfahr-

ten oder Strasseneinmündungen 
dürfen Mauern, Einfriedungen, Bö-
schungen sowie P� anzungen ein-
schliesslich landwirtschaftlicher 
Kulturen höchstens 80 Zentimeter ab 
Strassenhöhe erreichen (§ 41Abs. 1).

• Lebhecken, Sträucher und ähnliche 
P� anzen müssen einen Stockabstand 
von 60 Zentimeter zur Strassen- oder 
Weggrenze einhalten (§ 42 Abs. 3).

Invasive Pfl anzen umweltgerecht ent-
sorgen – kostenloser Neophytensack

Zusammen mit 
dem Amt für Um-
welt des Kantons 
Thurgau sowie 
dem Verband KVA 
� urgau hat der 
Z w e c k v e r b a n d 
Abfallverwertung 

Bazenheid (ZAB) im vergangenen Jahr 
einen «Neophytensack» eingeführt. 
Neophyten ist die Bezeichnung für 
P� anzen, die bei uns absichtlich einge-
führt oder versehentlich eingeschleppt 
wurden und in der Folge verwildert 
sind. Diese Problemp� anzen bezeichnet 
man als invasive Neophyten. Dazu ge-
hören etwa der Sommer� ieder, das Ein-
jährige Beru� raut, asiatische Stauden-
knöteriche oder der Riesenbärenklau. 
Sie breiten sich stark aus, verdrängen 
die einheimische Flora oder können die 
Gesundheit gefährden. Um die Weiter-
verbreitung zu bremsen, ist nebst der 
generellen Bekämpfung die fachge-

rechte Entsorgung wichtig. Dafür steht 
den Einwohnerinnen/Einwohnern im 
Einzugsgebiet des ZAB der kostenlose 
Neophytensack zur Verfügung. Die 
transparenten 60-Liter-Säcke können 
bei der Gemeinde gratis bezogen und 
anschliessend der ordentlichen Keh-
richtabfuhr über die Unter� urbehäl-
ter entsorgt werden. Die Website des 
Amts für Umwelt des Kantons � urgau 
(www.umwelt.tg.ch/neophytensack) 
gibt Auskun� , mit welchen Problem-
p� anzen wie zu verfahren ist. 

Kuh-Bag Sammelstelle 
ab 1. Mai 2025 im Werkhof

Aufgrund des 
k ü r z l i c h e n 
Wechsels der 
Unternehmer-
familie der Ent-
sorgungsstelle 
an der Wein-
fe ld e r s t r a s s e 

wird die Sammelstelle für Kuh-Bags 
dort per 30. April 2025 aufgehoben. 
Bitte entsorgen Sie Ihre Kuh-Bags ab 
sofort in die roten Container beim 
Werkhof, Waldeggstrasse 7, Münch-
wilen.
 Amt für Bau und Umwelt ■

Aus dem Ressort Tiefbau
Parkbad Münchwilen – Abschluss 
der Aushubbegleitung inklusive 
historische Untersuchungen gemäss 
Altlastenverordnung
In Bezug auf eine geologische Bau-
grunduntersuchung, bei der die 
Versickerungsfähigkeit des Bodens 
überprü�  werden sollte, wurden Bag-
gerschlitze erstellt. Während dieser 
Arbeiten stiess man auf Au� üllungs-
material, das auf mögliche Abfallab-
lagerungen hinweist. Dieses Material 
wurde zur weiteren Analyse in ein La-
bor geschickt.
Nach den Ergebnissen der Laborunter-
suchung hat das Amt für Umwelt an-
geordnet, dass das Aushubmaterial 
fachgerecht entsorgt werden muss. 
Zudem müssen die Aushub- und Ent-
sorgungsarbeiten ordnungsgemäss 
dokumentiert werden. Ein Umwelt-
büro wurde beau� ragt, diese Arbeiten 
zu begleiten und sicherzustellen, dass 
alle Vorgaben eingehalten werden.
Die Erdarbeiten sind nun abgeschlos-
sen, der Schlussbericht ist erstellt und 
dem kantonalen Amt für Umwelt zur 
Beurteilung weitergeleitet worden. 
Mit dem vorliegenden Schlussbericht 
sind die ausgeführten Aushub- und 
Entsorgungsarbeiten dokumentiert 
worden. Ziel der Aushubbegleitung 
war die fachgerechte Verwertung be-

ziehungsweise die Entsorgung des 
Aushubmateriales sicherzustellen. 
Baubegleitend wurde zudem eine Ab-
grenzung belastungsrelevanter von 
nicht belastungsrelevanten Areal� ä-
chen sowie eine altlastenrechtliche 
Beurteilung und ein Vorschlag für den 
KbS-Perimeter vorgenommen. Dies 
betri�   einen kleinen Teil im Bereich 
der neu erstellten Bauten.
Das kantonale Amt für Umwelt hat 
nun entschieden, diesen Bereich in 
den Kataster der belasteten Standorte 
zu überführen. Zusätzlich müssen wei-
tere Untersuchungen vorgenommen 
werden.

Inkraftsetzung des neuen Generellen 
Entwässerungsplans (GEP)
Mit Schreiben vom 6. August 2024 
ersuchte der Gemeinderat Münchwi-
len um Genehmigung des Generellen 
Entwässerungsplans. Das Departe-
ment für Bau und Umwelt des Kantons 
� urgau genehmigte mit Schreiben 
vom 18. und 22. November und 3. De-
zember 2024 die Planung der folgen-
den Teilprojekte ohne Vorbehalt:
• Zustimmung zur Anpassung des 

Teilprojekts Anlagenkataster
• Zustimmung zur Anpassung des 

Teilprojekts Zustand, Sanierung und 
Unterhalt 

• Genehmigung des Teilprojekts Ent-
wässerungskonzept

• Zustimmung zur Anpassung des 
Teilprojekts Gefahrenvorsorge

• Zustimmung zur Anpassung des 
Teilprojekts Fremdwasser

• Genehmigung einer Teiländerung: 
Abwassersanierung im ländlichen 
Raum

Aufgrund § 6 des Planungs- und Bau-
gesetzes hat die für den Erlass zustän-
dige Behörde das Inkra� treten der 
Pläne und Vorschri� en zu beschlies-
sen. Mit Inkra� setzung des neuen 
GEP per 1. März 2025 durch den Ge-
meinderat Münchwilen werden die 
neuen Grundlagen für die baulichen 
Beurteilungen nun angewendet.

Sperrung Weinfelderstrasse bis
 Sedel für Deckbelagsarbeiten 
ab 19. Mai 2025
Das Projekt umfasst den Deckbelags-
ersatz Weinfelderstrasse zwischen der 
Verzweigung 
Sedel/Anet/Neustocken und Ortsein-
gang St. Margarethen. Der bestehende 
Strassenabschnitt präsentiert sich 
heute in sanierungsbedür� igen Zu-
stand mit vielen Spurrinnen und 
Flickstellen. Zudem haben die Werk-
betriebe letzten Herbst ihre Werklei-
tungen erneuert. 

Alle Bauarbeiten werden unter Voll-
sperrung ausgeführt. Dabei wird es 
bei den Zufahrten zu den privaten 
Grundstücken zu Einschränkungen 
kommen. Für die Ausführung der 
gesamten Arbeiten wird mit einer 
Bauzeit – bei guter Witterung – von 
Montag, 19. bis Freitag, 23. Mai 2025 
gerechnet. Da die Arbeiten stark wit-
terungsabhängig sind, können sich die 
Daten noch verschieben. 
Das Kantonale Tie� auamt bittet die 
Anwohner und Verkehrsteilnehmer 
um Verständnis für die mit den Bau-
massnahmen verbundenen Unan-
nehmlichkeiten. Die Beachtung der 
Baustellensignalisationen hil� , Ge-
fahrensituationen zu vermeiden. Alle 
am Bau Beteiligten werden bemüht 
sein, die Beeinträchtigungen mög-

lichst gering zu halten. Wir bitten Sie, 
auch allfällige Mieter, Pächter und 
Kunden über die Baumassnahmen zu 
orientieren.

Bauherrscha�  Strassenbau: 
Staat � urgau, vertreten durch das 
Kantonale Tie� auamt TG, Frauenfeld, 
Telefon 058 345 79 20 
Projektleiter: Andreas Breitenmoser 
Bauleitung: 
Ingenieurbüro ITK Bauingenieure 
GmbH, Tobel, Telefon 071 919 00 55 
Bauleiter: Daniel Schmid 
Strassen- und Tie� auunterneh-
mung: 
Toldo Strassen- und Tie� au AG, 
Rickenbach, Telefon 071 929 40 20 
Bauführer: Dario Handermann 

■

Veranstaltungs-
kalender 
April 
bis 25.05.
• Ausstellung Bilder von 

Yael Teitler, Verein Villa Sutter

Di 29.04. 
• Mittagstisch, 60plus-Kommis-

sion, Alterszentrum Tannzap-
fenland

Mai 2025
Sa 10.05. 
• Stunde der Gartenvögel, 

Natur- und Vogelschutzverein
• 15. Spaghetti-Volleyball-

Plausch-Turnier, TV Münch-
wilen, Sporthalle Waldegg

Di 13.05. 
• Besichtigung LIGA Center 

Wil, 60plus-Kommission, 
gemäss Programm

Mi 14.05. 
• Stricken in der Bibliothek 

18 – 20 Uhr, Bibliothek

Fr 16.05.
• Mocktail-Kurs, 19 – 21 Uhr, 

Bibliothek

Die nächste Ausgabe 
erscheint am 23. Mai 2025.
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Die 60plus-Kommission Münchwilen lädt ein zu:
Besichtigung Liga Wil, Reifen- und Waschcenter
Datum: Dienstag, 13. Mai 
Zeit:  16 bis zirka 18 Uhr
Ort:  Liga Wil, Toggenburgerstrasse146, 9500 Wil
Anreise  mit ÖV: Bushaltestell Rapp  mit Auto: Es hat einige Parkplätze auf dem 

Gelände
Führung  Kostenlos, anschliessend an die Führung von zirka 60 Minuten, wird ein 

Apero offeriert
Kosten Reisespesen
Anmeldung  bis Freitag, 25. April bei Monika Knobel, Mobile 079 409 78 34

E-Mail: monibel@gmx.ch
Teilnehmer maximal 25 Personen

Verstärkung für die 60plus-Kommission gesucht
Ziele der Kommission
•  Förderung und Umsetzung von Angeboten für Seniorinnen und Senioren in der 

Gemeinde
•  Mitwirkung bei der Umsetzung des Altersleitbilds der Gemeinde Münchwilen 

gemäss den darin festgelegten Werten, Regeln und Grundsätzen

Aufgaben
•  Die Alterskommission berät den Gemeinderat in Bezug auf Altersfragen
•  Ausarbeiten, Organisieren und Durchführen von Veranstaltungen

Anforderungsprofi l
•  Sie sind gut vernetzt und mit verschiedenen Bevölkerungsgruppen vertraut
•  Sie haben Zeit und Lust, sich aktiv einzubringen
•  Sie interessieren sich für die Weiterentwicklung der Gemeinde Münchwilen – ins-

besondere in Bezug auf die Lebensqualität älterer Menschen

Machen Sie mit!

Haben Sie Freude daran, sich für das Wohl der älteren Generation zu engagieren? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme. Bitte senden Sie ein kurzes Motiva-
tionsschreiben an:
Soziale Dienste Münchwilen, Im Zentrum 4, 9542 Münchwilen

Für Auskünfte steht Ihnen Melanie Müller, Aktuarin der 60plus-Kommission, gerne 
zur Verfügung (Telefon 071 969 11 52 / E-Mail: melanie.mueller@muenchwilen.ch).

Die nächste Ausgabe erscheint am 23. Mai 2025.


